
Die historische Altstadt und der Stadthafen laden 
zum Bummeln ein. Hier finden Sie viele Restau-
rants, Bars und Kneipen sowie das Müritzeum und 
das Stadtgeschichtliche Museum. Von der Stein-
mole aus können Sie Ausflüge mit der Weißen 
Flotte über die Müritz und die angrenzenden Seen 
machen. Am Rande der Stadt beginnt der Müritz-
Nationalpark mit seiner reichen Tier- und Pflanzen-
welt. Inmitten dieses Parks befindet sich unser 
Müritzhof mit Gaststätte, wo Sie regionale Speisen 
und Getränke angeboten bekommen. Hier können 
Sie noch eine alte Kulturlandschaft erleben, die 
durch die Beweidung mit alten Haustierrassen 
erhalten wird.

HOTEL AM TIEFWARENSEE
Wossidlostraße 7
D–17192 Waren (Müritz) 

Telefon: +49 (0) 3991–74 75 100
Telefax: +49 (0) 3991–74 75 103

E-Mail:  info@hotel-am-tiefwarensee.de
Internet: www.hotel-am-tiefwarensee.de

H E R Z L I C H  W I L L K O M M E N  I N
WA R E N  A N  D E R  M Ü R I T Z . . .

D I E  H O H E  K U N S T  Z U  G E N I E S S E N . . .  
D A S  H O T E L  A M  U F E R  D E S  
T I E F WA R E N S E E S  I N  WA R E N

E I N  H A U S  M I T  G E S C H I C H T E . . .  
A M  U F E R  D E S  T I E F WA R E N S E E S

TA G E N ,  F E I E R N  U N D  
E N T S PA N N E N . . .

Unser Hotel befindet sich in einer Parklandschaft 
am Ufer des Tiefwarensees, gegenüber der Ware-
ner Altstadt. Es besteht aus zwei denkmalge-
schützten Häusern. Das Stadtzentrum und den 
Bahnhof der Stadt Waren erreichen Sie zu Fuß in 
zehn Minuten.

In beiden Häusern befinden sich zwölf Einzel-, 
zwanzig Doppel-, fünf Dreibett-, drei Superiorzim-
mer, zwei Suiten und eine Sauna. 
Alle Zimmer sind mit Bad und WC, Safe, Minibar, 
TV-Gerät, Telefon und Internetzugang ausgestattet. 
Drei Doppelzimmer sind rollstuhlgerecht. Parkplät-
ze befinden sich direkt am Hotel.  
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H E R Z L I C H
W I L L K O M M E N

W E L C O M E

B I E N V E N U E

© Ringfoto Steindorf-Sabath

WA R E N  A N  D E R  M Ü R I T Z . . .
P E R L E  D E R  M E C K L E N B U R G I S C H E N  
S E E N P L AT T E .                      

Das am Ende des 18. Jahrhunderts im Heimatstil 
erbaute ehemalige Feierabendheim für ledige Leh-
rerinnen wurde im Jahre 2001 und die im gleichen 
Stil erbaute Villa wurde im Jahre 2009 liebevoll  
restauriert. Beide Häuser sind modern und sehr 
komfortabel eingerichtet.  

Das ehemalige Feierabendheim wurde durch den 
mecklenburgischen Großherzog am 4. Oktober 
1891seiner Bestimmung übergeben.
Die Villa war ursprünglich Wohnhaus des Ware-
ner Bürgermeisters.    
Die Wahl des Standortes ist seinerzeit an folgende
Kriterien geknüpft worden, die heute noch ihre 
Gültigkeit haben: 
„ …das Feierabendhaus darf nicht in der Nähe 
einer größeren Stadt liegen, sondern bei einer 
geringeren Umfanges, das Feierabendhaus muss 
leichte Reiseanbindung haben; es muss bei einem 
Orte liegen, der leicht alles liefert, was zum 
geistigen und körperlichen Wohlbefinden gehört; 
der Ort darf nicht zu theuer sein….Welcher Ort 
bietet das alles? Waren“  (Stadtgeschichtliches Museum Waren)

Das Hotel verfügt über ein kleines Restaurant, ein 
Café mit Plätzen im Garten und über zwei Konfe-
renzräume mit jeweils 25 und 40 Plätzen.

Auf Wunsch  begleiten wir Ihre Veranstaltungen 
mit einem individuellen Angebot an Speisen und 
Getränken.  
Die schöne Umgebung bietet vielfältige Möglich-
keiten für einen aktiven und erholsamen Urlaub. 
Ruheplätze in einer großzügigen Gartenlandschaft 
mit barock gestaltetem Mittelpunkt laden zum 
Entspannen und Betrachten der Blütenpracht ein. 
Von hier aus hat man einen reizvollen Blick auf 
den See und die Silhouette der Altstadt mit den 
beiden gotischen Kirchen. 
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